
REGIONALVERSAMMLUNG 

SÜDHESSEN 

Darmstadt, den 02.05.2017 

 

Ergebnisprotokoll 

der 5. Sitzung des Haupt- und Planungsausschusses  

(IX. Wahlperiode) 

am 28.04.2017  

 

Tagungsort: Sitzungssaal 8 A/B UG beim Regionalverband FrankfurtRheinMain, 
Poststraße 16 in Frankfurt am Main 

 

Beginn: 10:00 Uhr   Ende: 10:40 Uhr 

 

Teilnehmer: Herr Kasseckert, Vorsitzender des Haupt- und Planungsausschusses  

 

Herr Arnold 
Herr Buschmann 
Herr Fey 
Herr Flößer-Zilz 
Herr Fürst 
Herr Geiß 
Herr Gerfelder i.V. 
Herr Gerhards 
Herr Göllner i.V. 

Herr Götz 
Herr Herbert 
Herr Horn 
Frau Jansen 
Herr Kaufmann i.V. 
Herr Kaus 
Herr Kötter 
Herr Krätschmer 
Herr Lorenz 

Herr Dr. Naas 
Frau Rinn 
Herr Salz 
Herr Schneider 
Herr Dr. Schuster 
Herr Sommer 
Frau Thüne 
 

 
Fraktionsvorsitzende: Herr Schindler Herr Wissenbach 
 
Mitglieder des Präsidiums: Herr Banzer Herr Dr. Gehrke 
   Herr Kraft  Herr Kündiger 
 
Fraktionsgeschäftsführerinnen/ Herr Dr. Rahn Herr Röttger  
Fraktionsgeschäftsführer: Frau Suffert 
 
Obere Landesplanungsbehörde: Herr Regierungsvizepräsident Dr. Böhmer 
  Herr Dr. Beck Herr Krämer 
  Herr Huber-Braun Herr Ortmüller 
  Frau Sander Herr Langsdorf 
 
Schriftführerin: Frau Scheuermann  
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Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der 4. Sitzung des Haupt- und 
Planungsausschusses 

2. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des 
Planänderungsverfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Gemeinde 
Bischofsheim,  
Gebiet: „Kleingärten im Mainvorland“  –  Drs. Nr. IX / 35.0 

3. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des Planänderungs-
verfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Karben, Stadtteile 
Kloppenheim und Okarben,  
Gebiet A: „Taunusbrunnen“,  
Gebiet B: „Auf die alte Straße“  -  Drs. Nr. IX / 36.0 

4. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des 
Planänderungsverfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Neu-Isenburg, 
Stadtteil Neu-Isenburg, Gebiet: „Stadtquartier Süd und ehemaliges DLB-Gelände“ – 
Drs. Nr. IX / 37.0 

5. Mitteilungen und Anfragen 

 

zu TOP 1: Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der 4. Sitzung des Haupt- und 
Planungsausschusses 

Der Vorsitzende des Haupt- und Planungsausschusses, Herr Kasseckert, begrüßte die 
Ausschussmitglieder, Herrn Regierungsvizepräsidenten Dr. Böhmer sowie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der oberen Landesplanungsbehörde.  

Herr Kasseckert stellte fest, dass die Einladung zur HPA-Sitzung form- und fristgerecht 
erfolgt ist.  

Gegen das Protokoll der 4. HPA-Sitzung wurden keine Einwendungen erhoben. 

Herr Gerfelder (SPD) beantragte die Aufnahme der Drs. Nrn. IX / 28.1  -  Antrag der AfD-
Fraktion sowie IX / 28.2  -  Änderungsantrag der FDP-Fraktion zum Thema „Genehmigung 
von Windkraftanlagen“ auf die heutige HPA-Tagesordnung. 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss stimmt der Ergänzung der Tagesordnung 
um den TOP 5 - neu: Genehmigung von Windkraftanlagen 
Drs. Nr. IX / 28.1  -  Antrag der AfD-Fraktion 
Drs. Nr. IX / 28.2  -  Änderungsantrag der FDP-Fraktion  
einstimmig zu. 
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Zu TOP 2: Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des 
Planänderungsverfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Gemeinde 
Bischofsheim,  
Gebiet: „Kleingärten im Mainvorland“  –  Drs. Nr. IX / 35.0 

Da kein Diskussionsbedarf bestand, ließ Herr Kasseckert über die Drs. Nr. IX / 35.0 
abstimmen. 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss stimmt mit den Stimmen der Fraktionen 
von SPD, CDU, FDP und AfD, gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN, 
der Drs. Nr. IX / 35.0 mehrheitlich zu. 

 

Zu TOP 3: Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des Planänderungs-
verfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Karben,  
Stadtteile Kloppenheim und Okarben,  
Gebiet A: „Taunusbrunnen“,  
Gebiet B: „Auf die alte Straße“  -  Drs. Nr. IX / 36.0 

Da kein Diskussionsbedarf bestand, ließ Herr Kasseckert über die Drs. Nr. IX / 36.0 
abstimmen. 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss stimmt der Drs. Nr. IX / 36.0 einstimmig zu. 

 

Zu TOP 4: Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des 
Planänderungsverfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Neu-
Isenburg, Stadtteil Neu-Isenburg, Gebiet: „Stadtquartier Süd und ehemaliges 
DLB-Gelände“ – Drs. Nr. IX / 37.0 

Herr Dr. Naas (FDP) wies darauf hin, dass es vor Ort noch Beratungsbedarf gebe und 
seine Fraktion sich deshalb heute enthalten werde. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Kasseckert über die Drs. Nr. IX / 37.0 
abstimmen. 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss stimmt mit den Stimmen der Fraktionen 
von SPD, CDU, DIE GRÜNEN und AfD, bei Enthaltung der FDP-Fraktion, der 
Drs. Nr. IX / 37.0 mehrheitlich zu. 

 

Zu TOP 5 - neu: Genehmigung von Windkraftanlagen 
Drs. Nr. IX / 28.1  -  Antrag der AfD-Fraktion 
Drs. Nr. IX / 28.2  -  Änderungsantrag der FDP-Fraktion 

Herr Wissenbach (AfD) sowie Herr Dr. Naas (FDP) begründeten den jeweiligen Antrag 
ihrer Fraktion.  

Herr Dr. Böhmer erläuterte,  ab welchem Zeitpunkt der sachliche Teilplan Erneuerbare 
Energien (TPEE) Bindungswirkung im Rahmen eines Verfahrens nach 
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Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) entfalte. Eine Bindungswirkung bestehe derzeit 
nicht. Sie entsteht frühestens nach Auswertung und Behandlung der Eingaben aus der 
zweiten Offenlage.  

Nach weiteren Wortbeiträgen der Herren Schindler, Kasseckert, Gerfelder, Röttger, 
Wissenbach, Dr. Böhmer und Dr. Naas ließ Herr Kasseckert über den Antrag der AfD-
Fraktion – Drs. Nr. IX / 28.1 – sowie den Änderungsantrag der FDP-Fraktion – Drs. Nr. IX / 
28.2 - abstimmen. 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss lehnt mit den Stimmen der Fraktionen 
von SPD, CDU, DIE GRÜNEN und FDP, gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, 
die Drs. Nr. IX / 28.1 mehrheitlich ab.  

 

Beschluss: Der Haupt- und Planungsausschuss lehnt mit den Stimmen der Fraktionen 
von SPD, CDU und DIE GRÜNEN, gegen die Stimmen der FDP- sowie der 
AfD-Fraktion, die Drs. Nr. IX / 28.2 mehrheitlich ab.  

 

Zu TOP 6 - neu: Mitteilungen und Anfragen 

Herr Dr. Böhmer berichtete über den Sachstand der Stromleitungsvorhaben des 
Bundesbedarfsplangesetzes in Südhessen wie folgt: 

 Zu den Vorhaben Nr. 3 „Brunsbüttel – Großgartach“ und Nr. 4 „Wilster – 
Grafenrheinfeld“, die  gemeinsam das Projekt SuedLink bilden, findet zum in Hessen 
verlaufenden und die Gemeinde Sinntal berührenden Alternativkorridor, die 
Antragskonferenz (Scoping-Termin) am 23. Mai 2017 in Fulda statt. 

 Zum Vorhaben Nr. 2 Osterath – Philippsburg (Ultranet) fanden 2015 zu allen 
Abschnitten Antragskonferenzen statt. Die Einleitung des Verfahrens nach § 8 NABEG 
zum „Abschnitt A Riedstadt – Mannheim (Wallstadt)“ wird in 2017 erwartet. 

 Das Vorhaben Nr. 19 Urberach – Pfungstadt – Weinheim – Punkt G380 – Altlußheim – 
Daxlanden besteht aus insgesamt fünf Einzelmaßnahmen und dient der großräumigen 
Umstellung der Wechselstromleitungen im Großraum Frankfurt/Karlsruhe vom 220-kV-
Betrieb auf den 380-kV-Betrieb. Für den Abschnitt zwischen Urberach und Weinheim ist 
die Bundesfachplanung gemäß § 6 NABEG eingeleitet, die Antragskonferenz fand am 
25. April 2017 in Darmstadt statt. 

 

Herr Dr. Naas (FDP) bat um eine rechtliche Einschätzung der oberen 
Landesplanungsbehörde zur Frage, inwieweit sich die in einer Presseinformation des 
HMWEVL angekündigte Änderung des Landesentwicklungsplans auf den TPEE auswirke.  

Herr Dr. Beck informierte, dass nach seinem derzeitigen Informationsstand sich bezüglich 
des TPEE keine maßgeblichen Parameter ändern werden. 

Herr Kasseckert (CDU) bestätigte diese Aussage. 
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Herr Kaufmann (DIE GRÜNEN) ergänzte, dass der LEP ab dem 8. Mai 2017 offen liege 
und dass dann auch die RVS zur Stellungnahme aufgerufen sei. 

Herr Kasseckert regte an, dass die obere Landesplanungsbehörde nach Vorlage des LEP-
Entwurfs die RVS über eventuelle Änderungen bezüglich des TPEE-Verfahrens informiere. 
Anschließend könne die RVS ohnehin eine Stellungnahme zum LEP abgeben.  

 

Da keine Wortmeldungen vorlagen, beendete Herr Kasseckert um 10:40 Uhr die Sitzung. 

 

 

Der Vorsitzende des HPA 

 

 

 

               Schriftführerin 

 

 

 

Heiko Kasseckert         Conny Scheuermann 

 


